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UNTER DER LUPE

Neues aus der Regionalliga Südwest...
Hier stellen wir regelmäßig interessante News, Daten und Fakten
aus der vierthöchsten deutschen Spielklasse vor.
 
Schon gewusst...

1. FC Saarbrücken sucht nach künftigem Spielort
Neben dem SV Waldhof Mannheim hat auch der 1. FC Saarbrücken
fristgerecht die Unterlagen für das Lizenzierungsverfahren zur
kommenden Dritt-Ligasaison 2018/19 beim DFB eingereicht. Dabei hat der souveräne 
Spitzenreiter der Regionalliga Südwest zunächst das Hermann-Neuberger-Stadion in
Völklingen als Spielort für eine mögliche Saison in der Dritten Liga angegeben. Da jedoch
zu erwarten ist, dass das Völklinger Stadion im aktuellen Zustand nicht den Vorgaben der
Liga entspricht, prüfen die Saarbrücker insgesamt vier Optionen für den Spielbetrieb. Das
betrift die Standorte Völklingen, Elversberg, Neunkirchen und Homburg. Das heimische
Ludwigspark-Stadion wird bekanntlich umgebaut.
SV 07 Elversberg will Frauenfußball-Abteilung gründen
Der SV 07 Elversberg treibt die Gründung einer Frauenfußball-Abteilung voran. Der aktuelle
Meister der Regionalliga Südwest hat beim Saarländischen Fußballverband (SFV) einen
Antrag zur Übernahme der Gesamtabteilung des saarländischen Klubs SV Göttelborn
gestellt. Die Damen-Mannschaft des SV Göttelborn ist derzeit mit 36 Punkten Spitzen-
reiter in der Landesliga.
Ulmer Urgestein Holger Betz beendet Karriere - und wird Torwarttrainer
Beim SSV Ulm 1846 geht im Sommer eine Ära zu Ende: Torwart-Urgestein Holger Betz, der
im Mai 40 Jahre alt wird und bereits seit 1993 für die Ulmer seine Fußballschuhe schnürt,
wird dann seine aktive Karriere beenden. Dem Klub wird Betz jedoch erhalten bleiben. Der
Keeper unterschrieb jetzt einen Vertrag als Torwarttrainer bis zum 30. Juni 2020. Betz
erlebte
Spielzeiten in der 1. und 2. Bundesliga sowie in der Regional- und Oberliga, spielte
bislang 495 Mal für die "Spatzen" und wechselte bis heute nie zu einem anderen Verein.
                                                                                                                                                            

                                                                                                                               Silke Wernet
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       KURZ NOTIERT
 

Schlau in 60 Sekunden
 
Hier informieren wir rund um den Verein und die Regionalliga-Mannschaft
 
Regionalliga-Herren: Verletzungspech und bestandenes Abitur
Riesiges Verletzungspech für die Regionalliga-Fußballer des TSV SCHOTT: Mit
Constantin Leinhos und Nenad Simic fehlen Trainer Sascha Meeth gleich zwei
Innenverteidiger über einen längeren Zeitraum. Leinhos fällt mit einem Bänderriss aus
der Partie gegen den SV Röchling Völklingen rund sechs Wochen aus. Für Simic ist nach
einem knöchernen Ausriss des Innenbandes sogar die gesamte Restsaison gelaufen.
Damit fehlen nach Jonas Raltschitsch, Manuel Schneider und Konstantin Fring bereits
fünf zentrale Defensiv-Spieler.
 
Grund zur Freude gibt es dagegen bei unserem Spieler Jan Just über sein bestandenes
Abitur. Herzlichen Glückwunsch!
 
 
Keglerinnen Helbach bei Mainzer Sportlerehrung ausgezeichnet
Bei der Sportlerehrung der Stadt Mainz wurden zwei Keglerinnen des TSV SCHOTT
Mainz für ihre Erfolge im Jahr 2017 geehrt. Melanie Helbach und Martina Orth-Helbach
erhielten die Auszeichnung von Bürgermeister und Sportdezernent Günter Beck für ihre 
Deutschen Meisterschaften bei den Frauen, 100 Wurf, bzw. den Seniorinnen A. Eine
weitere Auszeichnung erhielt Melanie Helbach bei der Meisterehrung des
Landessportbundes Rheinland-Pfalz. Auch hier sagen wir: "Herzlichen Glückwunsch!"
 
Hockey-Coach Tobias Jordan wechselt zum Bundesligisten Mannheimer HC
Tobias Jordan, bislang Trainer der gerade in die 1. Hallen-Regionalliga Süd
aufgestiegenen  Hockey-Frauen des TSV SCHOTT, wechselt zum Bundesligisten
Mannheimer HC. Dort wird Jordan hauptberuflicher Coach, schwerpunktmäßig für das
Torwarttraining der Mannheimer verantwortlich sein, aber auch allgemeine Aufgaben im
Trainerstab übernehmen. Dem TSV bleibt er aber als Leiter der Hockey-Abteilung und
Torwart der Regionalliga-Männer erhalten. Dass Tobias Jordan als Meistertrainer nach
Mannheim geht, verdanke er natürlich auch seinen Spielerinnen: "Ich bin glücklich, die
Mädels trainiert zu haben."
Sein Nachfolger beim TSV SCHOTT wird der bisherige Co-Trainer, Kristian Martens.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leichtathletik-DM: TSV-Läuferin Bianca Prokopowicz verpasst Finale knapp
Top Leistung von TSV-Leichtathletin Bianca Prokopowicz bei den Deutschen Hallen-
Meisterschaften in Dortmund: Über 800 Meter lief sie im Vorlauf mit 2:12,27 Minuten die
sechstschnellste Zeit. Allerdings wurde die 24-Jährige Leidtragende der geänderten
Qualifikationsrege und, landete in der Bewertung aller Vorlauf-Ergebnisse auf Platz
sieben. Grund: Prokopowicz war zwar sechs Hundertstel schneller als Rebekka Ackers
(Leverkusen), doch die hatte sich als Siegerin ihres Vorlaufs direkt qualifiziert. Damit
verpasste die TSV-Läuferin das Finale denkbar knapp.
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Fußballcamp beim TSV SCHOTT mit Athletiktrainer
Erstmals mit Athletiktrainer Nils Heim als Teil des
Trainerteams findet das Fußball-Ostercamp des TSV
SCHOTT  vom 3. bis 6. April 2018 statt. Die Kinder erwarten
abwechslungsreiche Tage mit Trainingseinheiten,
Turnieren und jeder Menge Spiel und Spaß. Anmelden
können sich Mädchen und Jungs im Alter von 6 bis 14
Jahren unter
 
www.tsvschott.de/fussball/fusballcamp/fussballcamp-infos

http://www.tsvschott.de/fussball/fusballcamp/fussballcamp-info


 
 

 

 Die Punkteteilung gegen
SV Röchling Völklingen
war superärgerlich,
schließlich führten wir
nach gut 20 Minuten
bereits mit  3:0.
Nach den 90 Minuten im
Breisgau mussten wir
allerdings konstatieren,
dass es einfach Mann-
schaften in dieser Klasse
gibt, gegen die man nur dann eine Punkte-
möglichkeit hat, wenn alles passt.
 
Und da man solche Tage nicht wahllos
abrufen kann, müssen wir  auch mal
akzeptieren, an diesem Samstag keinerlei
Chance gehabt zu haben.
 
Weitaus ärgerlicher, frustrierender und
nachhaltiger als lediglich dieser eine Punkt 

       KABINENPREDIGT
 

Liebe Zuschauerinnen
und Zuschauer,
 
 
zu unserem heutigen Heimspiel in der
Regionalliga Südwest gegen die
Stuttgarter Kickers darf ich Sie alle
herzlich begrüßen. Ein besonderer
Willkommensgruß geht an die
Gastmannschaft um Trainer Paco Vaz
und alle mitgereisten Fans aus Stuttgart
sowie an das Schiedsrichtergespann
der heutigen Begegnung.
 
Nach einer hervorragenden
Wintervorbereitung und einem tollen
Start ins Kalenderjahr 2018 mit dem 4:1-
Erfolg gegen Hessen Kassel mussten
wir uns in den vergangenen beiden
Partien gegen den SV Völklingen und
beim SC Freiburg mit lediglich einem
Zähler begnügen. 

aus den beiden Partien ist jedoch die
Tatsache, in Nenad Simic und Constantin
Leinhos abermals zwei eminent wichtige
Stützen im Defensivbereich
verletzungsbedingt verloren zu haben.
Während wir bei Constantin wenigstens ein
Fünkchen Hoffnung haben, ihn mittelfristig
vielleicht nochmal auf den Platz zu
bekommen, ist für Nenad die Saison
genauso beendet wie für Konstantin Fring,
Manuel Schneider, Jonas Raltschitsch oder
Igor Luketic. Und trotz alledem gilt: Wir
haben einen tollen, ausgeglichenen Kader,
werden auch hierfür Lösungen finden und
weiterhin bedingungslos um die Punkte
kämpfen!
Unser heutiger Gast aus Stuttgart-
Degerloch befindet sich wie wir im
Abstiegskampf dieser ausgeglichenen
Liga. Anders als

        
"Wir haben einen tollen, ausgeglichenen Kader, werden auch für unsere

aktuelle Verletzungsmisere Lösungen finden und weiterhin bedingungslos um
die Punkte kämpfen."
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unser heutiger Gast empfing den 1. FC
Saarbrücken, wir mussten zum SV
Elversberg reisen. Dass diese Reise- und
Spielbelastung unter der Woche für einen
Amateurverein andere Auswirkungen hat
als für eine Profitruppe wie die Kickers,
liegt auf der Hand. Von daher werden wir
die Belastung der drei Spiele mit den
damit verbundenen Reisen nach Freiburg
und Elversberg im Laufe einer Woche auf
viele Schultern innerhalb des Kaders
verteilen und entsprechend
durchwechseln.  
Bleibt mir Ihnen allen, liebe Zuschauer,
eine interessante Partie zu wünschen- mit
einem hoffentlich positiven Ausgang für
unseren TSV SCHOTT!   

              Sascha Meeth (Chef-Trainer)
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wir jedoch sind die Kickers mit ganz
anderen Ambitionen in die Saison gestartet.
Nach dem Trainerwechsel zu meinem
früheren Kollegen aus dem Junioren-
Bundesliga-bereich, Paco Vaz, haben sich
die Kickers sichtlich stabilisiert und
verzeichnen ausnahmslos knappe
Spielausgänge. Richtig aufhorchen ließ der
ehemalige Erstligist am vergangenen
Wochenende mit dem 2:1-Erfolg gegen den
Aufstiegsapiranten Kickers Offenbach.
Ein wichtiger Faktor im heutigen Spiel kann
sicherlich auch der Kräfteverschleiß aus der
zurückliegenden Englischen Woche sein.
Sowohl die Kickers als auch wir hatten am
Dienstag ein Nachholspiel gegen zwei
saarländische Topteams zu absolvieren, 



 

 

 

  

 

 STATISTIK

Spieler Einsätze Tore Vor
lagen Elfmeter Gelbe Gelb-

Rote Rote Einwechs
lungen

Auswechs
lungen

Spiel
minuten

Elf der
Woche

Ripplinger, Janek 24 2 2 -/- 1 - - 2 3 1955 1
Just, Jan (21) 23 1 - -/- 2 - - 1 - 2025 -
Reichel, Niklas (22) 23 - - -/- 1 - - - 1 2025 -
Gür, Necmi (22) 23 2 2 1/1 4 - - 1 2 1972 1
Güclü, Arif (25) 23 8 1 -/- - - - 5 5 1640 1
Schlosser, Nicklas (24) 22 - 2 -/- 3 - - - - 1980 -
Sinanov ic, Edis (22) 21 5 - -/- 2 - - 6 11 1267 1
Schwarz, Silas 18 3 - -/- 3 - - 6 8 1011 2
Soultani, Ilias (21) 18 2 1 -/- - - - 10 7 854 8
Simic, Nenad (34) 16 1 - -/- - 1 - 2 2 1274 -
Kern, Leon (20) 16 - - -/- 2 - - 4 8 1071 -
Senftleben, Marco (25) 15 - - -/- 1 - - 5 3 931 -
Iten, Joshua (22) 12 - - -/- 1 - - 3 - 904 -
Eba-Eba, Stephane (22) * 12 1 1 -/- 1 - - 4 6 626 -
Schneider, Manuel (26) 11 1 1 -/- - - - - 1 935 -
Sakai, Masashi (25) 11 - - -/- 1 - - 4 3 677 -
Daya, Khaled Abou (20) * 10 - - -/- - - - 8 2 224 -
Leinhos, Constantin (21) 9 1 - -/- - - - 1 4 651 -
Raltschitsch, Jonas (25) 7 - - -/- - - - - 1 619 -
Engelmann, Dennis (23) * 4 - - -/- - - - 2 1 168 -
Streker, Denis (26) 3 1 1 -/- - - - - - 270 2
Günes, Serdal 3 - - -/- 1 - - 1 1 136 -
Mairose, Jost (19) 3 - - -/- - - - 2 1 116 -
Huth, Patrick (22) 3 - - -/- 1 - - 2 1 94 -
Ademov ic, Denis (35) * 2 - - -/- - - - 1 - 135 -
Nj ie, Omar (21) * 1 - - -/- - - - - - 90 -
Bangert, Jann (20) * 1 - - -/- - - - 1 - 10 -
Lee, Sangheon - - - -/- - - - - - - -

Quelle: FuPa.net
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       TSV SCHOTT MAINZ
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Marco Senftleben 
20

Marco Seyfert
23

György Szekely 
1

Niklas Reichel
33

Jonas Raltschitsch 
5

Denis Streker
13

Konstantin Fring 
16

Necmi Gür 
7

Constantin Leinhos 
22

Manuel Schneider
14

Niklas Schlosser 
15

Jan Just 
27



 

 

 

  

 

      TSV SCHOTT MAINZ
 

 9

Arif Güclü
12

Edis Sinanovic
11

Illias Soultani 
10

Janek Ripplinger 
9

Serdal Günes 
8

Leon Kern
29

Co-Trainer
Bernd Bangel

Joshua Iten
6

Elion Xhaferi
25

Dominik Wüst
39

Cheftrainer
Sascha MeethKarsten Endlich

26

Jost Mairose
19

Patrick Huth
24

Silas Schwarz 
21

Masahi Sakei 
18



 
 

 

  

 

      STUTTGARTER KICKERS
 

Hintere Reihe (v.l.):
Edwin Schwarz, Jesse Weißenfels, Michael Klauß, Mijo Tunjic, As Ibrahima Diakitè,
Marvin Jäger, Tobias Feisthammel, Daniel Hammel, Mario Suver
 
Mittlere Reihe (v.l.):
Maskottchen Waldi, Francisco Paco Vaz (Chef-Trainer), Yannick Dreyer (Co-Trainer), Luca
Pfeiffer, Josip Landeka, Alessandro Abruscia, Robin Garnier, Alwin Komolong, Daniel
Döringer, Lhadji Badiane, Jonas Meiser, Felix Gerber, Alexander Blase (Physio),
Desmond Thompson (Athletik-Trainer)
Vordere Reihe (v.l.):
Ümit Sahin (Torwart-Trainer), Maurice Hirsch, David Müller, Nico Blank, Miro Varvodic,
Manuel Schneck, Christian Ortag, Lukas Scepanik, Daniel Schelhorn, Sebastian
Mannström, Willi Mast (Betreuer,
Busfahrer), Dieter Kerschbaum
(Zeugwart)
.
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 SEITENWECHSEL

SV Kickers Stuttgart: Ruhmreiche Zeiten sind lange vorbei

11

Die Fußballer der Stuttgarter Kickers
erlebten in den achtziger Jahren die
größten Erfolge und zugleich das tiefste
Leid ihrer Fußballerkarriere. Nachdem
sich die Kickers 14 Jahre lang in der
zweiten Bundesliga etabliert hatten,
erreichten sie in der Saison 1986/87 das
DFB-Pokalfinale in Berlin – unterlagen
aber dem Hamburger SV 1:3. Es war
dennoch der größte Erfolg in der
Vereinsgeschichte.
 
Welche tolle Rolle die Kickers im
deutschen Fußball damals einnahmen,
zeigt der Blick in die Spielerliste: Jürgen
Klinsmann und Guido Buchwald
stammen aus der Kickers-Jugend und
spielten für die „Blauen“, Fredi Bobic, Karl
Allgöwer und Robert Prosinecki sind
weitere prominente Ex-Spieler. 1987/88
schaffte die Mannschaft um Trainer
Manfred Krafft sogar den Aufstieg in die 1.
Bundesliga. Doch diesem Erfolg folgte
eine turbulente Zeit, in der sich alle
Höhen und Tiefen des Tradionsvereins-
Vereins widerspiegelten. Nur ein Jahr
später stiegen die Kickers in die zweite
Liga ab. Der Traum Bundesliga war von
kurzer Dauer gewesen. Doch die
Kickers kämpften sich zurück: Der Lohn  

war im Jahr 1991 die erneute Rückkehr in
die erste Liga. Das Team von Trainer Rainer
Zobel erreichte jedoch nur den 17.
Tabellenplatz und stieg in die 2. Bundesliga
ab. Auch in Liga 2  konnten sich die
Stuttgarter nicht halten und mussten sogar in
die wieder eingeführte Regionalliga runter.
In der Saison 1994/95 verpassten die
Kickers schließlich - wenn auch nur ganz
knapp - den Wiederaufstieg in die zweite
Bundesliga. In der Folgezeit rückte die zweite
Liga für den Verein immer weiter aus dem
Blickfeld. Schlimmer noch: 2009 stiegen die
Kickers in die vierte Liga ab. Zwar gelang in
der Saison 2012/13 noch einmal ie Rückkehr
in die 3. Liga, aber 2016 folgte der erneute
Absturz in die Regionalliga.  Michael Theurer



 
 

 

  

 

NACHGEFRAGT...

... bei Jost Mairose      
Alter: 19
Position:  Mittelfeld
Bisherige Vereine: SV Gonsenheim
Beruf: Schüler
 
Jost, du bist in der Winterpause vom SV Gonsenheim zum
TSV gewechselt. Was ist für dich das Besondere 
an deiner neuen Mannschaft?
Der Mut, Risiken einzugehen und die spielerische Klasse.
Was traust du deinem Team noch zu in dieser Runde?
Den Klassenerhalt.
Wie verarbeitest du Niederlagen und wie kannst du dich wieder motivieren?
Niederlagen verarbeite ich am besten durch positive Momente in der darauffolgenden
Trainingswoche. Die Motivation, das nächste Spiel zu gewinnen, sollte spätestens im
ersten Training nach der Niederlage wieder da sein.
Hast du ein Ritual vorm Spiel?
Ich ziehe immer erst den linken, dann den rechten Schuh an.
Wer sind deine wichtigsten Förderer?
Meine Familie.
Mit wem würdest du gerne für einen Tag tauschen?
Nermin Fakovic (Spieler von TuS Marienborn)
Dein Vorbild?
Toni Kroos (in sportlicher Hinsicht)
Was nervt dich an deiner Sportart?
Das hohe Verletzungsrisiko.
Was würdest du gerne über dich in der Zeitung lesen?
Ganz egal, Hauptsache positiv!
Wie jubelst du nach einem Torerfolg deines Teams?
Das variiert je nach Emotion und Wichtigkeit des Tores.
Was machst du, wenn du mal nicht Fußball spielst?
Zur Schule gehen.
Was ist dein größter Wunsch?
In jeder Situation zufrieden mit mir selbst sein zu können.
 
Das Gespräch führte Klaus Bauer
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     DIE LIGA IN ZAHLEN
 27. Spieltag

Elversberg abg. Steinbach
FSV Frankf. 0 : 3 Saarbrücken
Mainz 05 II abg. VfB Stuttg. II
Völklingen abg. Hoffenheim II

SC Freiburg II 2 : 0 Schott Mainz
Stg. Kickers 2 : 1 Offenbach

Worma. Worms 0 : 4 SV Waldhof
FCA Walldorf 1 : 1 Stadtallend.
KSV Hessen 14.03. SSV Ulm 1846

Quelle: FuPa.net
SP G U V Tore Diff. P

1. 1. FC Saarbrücken 26 19 6 1 68 : 22 46 63
2. SV Waldhof Mannheim 26 16 2 8 48 : 25 23 50
3. Kickers Offenbach 26 15 5 6 49 : 30 19 50
4. SC Freiburg II 25 13 6 6 36 : 24 12 45
5. SV Elversberg 25 11 8 6 48 : 31 17 41
6. TSG 1899 Hoffenheim II 22 9 9 4 35 : 27 8 36
7. FSV Mainz 05 II (Ab) 24 10 6 8 38 : 40 -2 36
8. TSV Steinbach 21 10 4 7 32 : 24 8 34
9. VfB Stuttgart II 25 9 7 9 40 : 43 -3 34

10. FC Astoria Walldorf 25 8 7 10 39 : 38 1 31
11. TSV Eintracht Stadtallendorf (Auf) 23 8 7 8 36 : 41 -5 31
12. FSV Frankfurt (Ab) 25 9 3 13 31 : 48 -17 30
13. VfR Wormatia Worms 24 9 2 13 31 : 46 -15 29
14. SV Stuttgarter Kickers 26 7 6 13 39 : 53 -14 27
15. SSV Ulm 1846 Fußball 23 5 10 8 33 : 38 -5 25
16. TSV Schott Mainz (Auf) 25 5 4 16 29 : 53 -24 19
17. TuS Koblenz 25 3 9 13 27 : 41 -14 18
18. Röchling Völklingen (Auf) 25 3 9 13 28 : 53 -25 18
19. KSV Hessen Kassel * 23 4 8 11 31 : 41 -10 11

* KSV Hessen Kassel: 9 Punkte Abzug

Quelle: FuPa.net
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VORAUSGEBLICKT 

Regionalliga Südwest
18. Sa., 04.11.17 14:00Uhr H VfB Stuttgart II 2 : 0
19. Sa., 11.11.17 14:00Uhr A Kickers Offenbach 3 : 0
21. Sa., 25.11.17 14:00Uhr A TSG 1899 Hoffenheim II 2 : 0
22. Sa., 02.12.17 14:00Uhr H TSV Steinbach 0 : 1
23. Sa., 09.12.17 14:00Uhr A SSV Ulm 1846 Fußball 1 : 2
24. Sa., 10.02.18 14:00Uhr H KSV Hessen Kassel 4 : 1
25. Di., 06.03.18 19:00Uhr A SV Elversberg 4 : 2
26. Sa., 24.02.18 14:00Uhr H Röchling Völklingen 3 : 3
27. Sa., 03.03.18 14:00Uhr A SC Freiburg II 2 : 0
28. Sa., 10.03.18 14:00Uhr H SV Stuttgarter Kickers -:-
29. Fr., 16.03.18 19:00Uhr A FSV Mainz 05 II -:-
30. Sa., 24.03.18 14:00Uhr H FSV Frankfurt -:-
31. Mi., 28.03.18 19:00Uhr A VfR Wormatia Worms -:-
32. Sa., 31.03.18 14:00Uhr H FC Astoria Walldorf -:-
33. Sa., 07.04.18 14:00Uhr A TuS Koblenz -:-
34. Sa., 14.04.18 14:00Uhr H TSV Eintracht Stadtallendorf -:-
35. Sa., 21.04.18 14:00Uhr A SV Waldhof Mannheim -:-
36. Sa., 28.04.18 14:00Uhr H 1. FC Saarbrücken -:-
37. Sa., 05.05.18 14:00Uhr A VfB Stuttgart II -:-
38. Sa., 12.05.18 14:00Uhr H Kickers Offenbach -:-

Quelle: FuPa.net

Nächstes Spiel:  FSV Mainz 05 II - TSV SCHOTT Mainz, Fr., 16.3. 2018, 19 Uhr
Unser nächstes Auswärtsspiel ist ein halbes Heimspiel und führt uns drei
Kilometer entfernt an den Bruchweg zur Bundesliga-Reserve des FSV Mainz 05.
Das  Hinspiel verlor unsere Mannschaft im September knapp mit 0:1. Der FSV liegt
zwar im oberen Tabellendrittel, die beiden begehrten Relegationsplätze sind für die
Mannschaft von Trainer Dirk Kunert  aber bereits in weite Ferne gerückt. .                    
                                                                                                                        Michael Theurer
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VORAUSGEBLICKT
Regionalliga Südwest
3.
Fr., 11.08.17 19:30Uhr
A
TSV Steinbach
-:-
4.
Sa., 19.08.17 14:00Uhr
H
SSV Ulm 1846 Fußball
-:-
5.
Mi., 23.08.17 19:30Uhr
A
KSV Hessen Kassel
-:-
6.
So., 27.08.17 14:00Uhr
H
SV Elversberg
-:-
7.
Sa., 02.09.17 14:00Uhr
A
Röchling Völklingen
-:-
8.
Sa., 09.09.17 14:00Uhr
H
SC Freiburg II
-:-
9.
Sa., 16.09.17 14:00Uhr
A
SV Stuttgarter Kickers
-:-
10.
Fr., 22.09.17 19:00Uhr
H
FSV Mainz 05 II
-:-
11.
Fr., 29.09.17 19:30Uhr
A
FSV Frankfurt
-:-
12.
Mi., 04.10.17 19:00Uhr
H
VfR Wormatia Worms
-:-
13.
Sa., 07.10.17 14:00Uhr
A
FC Astoria Walldorf
-:-
14.
Sa., 14.10.17 14:00Uhr
H
TuS Koblenz
-:-
15.
Sa., 21.10.17 14:00Uhr
A
TSV Eintracht Stadtallendorf
-:-
16.
Sa., 28.10.17 14:00Uhr
H
SV Waldhof Mannheim
-:-
17.
Di., 31.10.17 14:00Uhr
A
1. FC Saarbrücken
-:-
18.
Sa., 04.11.17 14:00Uhr
H
VfB Stuttgart II
-:-
19.
Sa., 11.11.17 14:00Uhr
A
Kickers Offenbach
-:-
Quelle: FuPa.net
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 Petra Senftleben: Wenn nicht wir, wer dann?
 

     EHRENSACHE
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Als Marco Senftleben seine Mutter Petra am Telefon um Hilfe bat, war für sie sofort
klar, was zu tun ist. Von klein auf haben Petra Senftleben und ihr Mann Dieter ihren Sohn
Marco, Kapitän unserer 1. Herren-Mannschaft, in seiner sportlichen Karriere
unterstützt. Beim damaligen  Landesligisten TSV SCHOTT gab es seinerzeit während
der Spiele keinen Ausschank, also wurden die Senftlebens aktiv.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach dem Aufstieg in die Oberliga funktionierte Vater Dieter einen alten Wohnwagen zur
Verkaufsbude um, in dem er fortan mit seiner Frau Getränke und Würstchen zum
Reinerlös für die 1. Mannschaft verkaufte. Dann kam der Aufstieg in die Regionalliga - für
den Verein nicht nur ein riesiger Erfolg, sondern auch ein erheblicher
Mehraufwand. Dieser wäre mittlerweile ohne Petra Senftleben nicht zu stemmen.
Während der Heimspiele verkauft sie nicht nur im Getränkestand. Sie organisiert auch
den kompletten Helferpool, kauft genauso Essen und Getränke ein wie
die Tischdecken für die Verkaufsstände und das VIP-Zelt. Kein Wunder also, dass Petra
Senftleben an den Tagen vor den Heimspielen stets on tour ist. "Ohne die zahlreichen
ehrenamtlichen Helfer bei den Spielen könnte ich das alles allerdings nicht so planen," 
ist ihr wichtig zu bemerken. Doch damit nicht genug, kümmert sie sich auch noch um
das leibliche Wohl der Spieler bei den Auswärtsfahrten - und die Jungs haben durchaus
Ansprüche. Vor allem der Nudelsalat aus dem Hause Senftleben ist sehr beliebt. 
 
Ihr vielfältiges Engagement ist für die Essenheimerin selbstverständlich. „Kleine
wie auch große Vereine leben nun mal von ehrenamtlichen Helfern“, ist sie überzeugt.
Doch dass Hilfe in diesem Ausmaß keineswegs selbstverständlich ist, weiß der TSV
SCHOTT nur zu gut, deshalb ist Petra Senftleben für unseren Verein ein echter
Glücksgriff. Klar, dass Marco bei seinem nächsten Anruf wieder auf seine Mutter zählen
konnte: Mittlerweile leitet die 58-Jährige auch den Fanshop des TSV SCHOTT. Ist da
überhaupt noch Zeit für andere Dinge? „Ein wenig schon“, schmunzelt sie. So kümmert
sich Petra Senftleben täglich um ihre Mutter, arbeitet als zertifizierte Gedächnistrainerin,
hält sich regelmäßig im Reha-Sport beim TSV SCHOTT fit und spielt Rommée. Und
damit es ihr nicht langweilig wird, ist sie auch noch Erste Vorsitzende bei der AWO -
natürlich ehrenamtlich! 
                                                                                                                     Margit White
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